
Rindergrippe  -  Impfung ist möglich 
 
Immer wieder in Herbst und Winter macht uns die Rindergrippe zu schaffen. 
Teilweise erkranken ganze Bestände, vor allem die Jungtiere erholen sich danach 
langsam und entwickeln sich schlecht, Todesfälle kommen trotz bestmöglicher 
Behandlung vor. 
Rindergrippe ist eine sogenannte Faktorenkrankheit, das heißt mehrere Faktoren 
kommen meist zusammen, bevor die Grippe ausbricht: 
Stress durch Transport, Futterumstellung, schlechte, feucht – warme Stallluft, 
fehlende oder feuchte Einstreu und verschiedene Viren und Bakterien können 
gemeinsam zur Erkrankung führen. 
 Die Grippe – Impfung beseitigt natürlich nicht die begünstigenden Faktoren und 
verbessert nicht die Haltungsbedingungen. Dennoch haben wir glücklicherweise in 
unserer Praxis sehr gute Erfahrungen mit der Impfung gemacht. Betriebe, die vorher 
fast jedes Jahr erhebliche Probleme mit Rindergrippe hatten, haben seit sie impfen 
lassen weitgehend Ruhe. Selbst wenn mal ein einzelnes Tier hustet, ist eine 
Erkrankung des ganzen Bestandes bzw. aller Jungtiere ausgeblieben. 
Das ist leider nicht immer so. Möglichst wenig Zukauf, gute Haltungsbedingungen, 
gute Stallluft und Zuwendung ist vor allem für die Jungtiere nach wie vor das A und O 
der Gesunderhaltung. Wenn die Tiere aber trotzdem krank werden, dann kann die 
vorbeugende Impfung sehr helfen. 
Wer braucht nicht über Impfung nachdenken: Wer seine (Jung-) Tiere im Offenstall 
oder Halboffenstall hält, nicht ständig zukauft oder nur aus einem bekannten Betrieb 
und die Tiere selbst holt (ohne Händler), hat fast nie Probleme mit Rindergrippe. Und 
umgekehrt, wer sein Kälber auf engstem Raum zusammenpfercht oder dicht an dicht 
hinter den Kühen in der Stallgasse ohne wirklich trockene Einstreu angebunden hat, 
am besten noch direkt an einer von Schwitzwasser feuchten Wand, der braucht auch 
nicht zu impfen, hier kann die Impfung keinen Erfolg haben. Aber solche 
Haltungsbedingungen gibt es ja zum Glück gar nicht mehr, oder? Schließlich sind ja 
die Kälber die Kühe von morgen, und nur ein gesundes Kalb kann zu einer gesunden 
und leistungsfähigen Kuh heranwachsen. 
 


